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Mitteilungen

14.-15.9.1984 in München:

4 Symposion der Poliklinik fur Kinder- urrd Jugendpsychotheiapte

am Biederstem Thema: Das Vaterbild in Kontinuität und Wand¬

lung - Zur Rolle und Bedeutung des Vaters aus psychopathologi¬
scher Betrachtung.
Unter Mitwirkung von:

E. Abelin (New York), J. Chasseguet-Smirgel (Paris), B. Grunberger

(Paris), H. Kilian (Kassel), P. Kutter (Frankfurt/M.), W. Schert

(München), J. Stork (München) u.a.

Da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist, wird um rechtzei¬

tige vorherige Anmeldung gebeten; Unkostenbeitrag DM 50,-.

Auskunft und Anmeldung: Sekretariat Prof. Stork, Biedersteiner

Str. 29, 8000 München 40; Tel.: 089/3 81 06-33 41 oder 3345.

28.-30.9.1984 in Oberwesel/Rhein:

1. Deutsche Tagung fur Gestalttherapie (veranstaltet vom Fntz Perls

Institut (FPI), Dusseldorf, Mainz in Verbindung mit der Deutschen

Gesellschaft fur Gestalttherapie und Kreativitatsforderung

(DGGK)).

Gestalttherapeutische Konzepte werden von ihren Quellen her

beleuchtet, und ihre Anwendung in unterschiedlichen Praxisfeldern

(klinische Psychotherapie, Psychosomatik, Sozialarbeit, Pädagogik,

Kreativitatsforderung, Seelsorge) wird vorgestellt und disku¬

tiert.

Unter Mitwirkung von:

L. Perls (New York), H. Petzold (Dusseldorf), H.P. Dreitzel (Berlin)

u.a.

Preisgünstige Unterbringung im Jugendgastehaus Oberwesel; Teil-

nahmegebuhr DM 170,-. Anmeldung und Programm: Fntz Perls

Institut, Leibnizstr. 52, 6500 Mainz.

Munchener Institut fur Integratwe Familientherapie e. V.

bietet Seminare von Martin Kirschenbaum Ph.D. an:

5.-7.9.1984 (München): „Integration der Herkunftsfamilie in die

Paararbeit".

Fortgeschnttenenseminar fur Psychologen, Psychotherapeuten,

Psychiater, Sozialarbeiter sowie Bewerber/-innen aus verwandten

Berufen, die bereits eine Famihentherapieausbildung abgeschlossen
haben. Teilnehmerzahl: 25-30, Partner sind frei.

8.-9.9.1984 (München): „Einführungsseminar in Integrative

Familientherapie".
Dieses Seminar ist gleichzeitig ein Kennlern- und Auswahlseminar

fur eine 3jahnge Famihentherapieausbildung, die 1985 beginnt.
Teilnehmerzahl: 30-40.

Auskunft und Anmeldung: Geschäftsstelle des Instituts fur Integra¬

tive Familientherapie, Wormser Str. 1, 8000 München 40; Tel.:

089/1293774.

Hermann- Ejnmtnghaus-Preis
Die Einsendefrist des fur besondere wissenschaftliche Leistungen um

die Kinder- und Jugendpsychiatne von den Troponwerken GmbH

Köln gestifteten „Hermann-Emminghaus-Preises" ist auf den

30. Juni 1984 verlängert worden. Es können Arbeiten aus dem

gesamten wissenschaftlichen Spektrum psychischer Erkrankungen
des Kindes- und Jugendalters eingereicht werden, insbesondere

biologisch, neuropsychiatnsch und psychodynamisch orientierte

Untersuchungen sowie epidemiologische, therapeutisch und kata-

mnestisch orientierte Studien. Der Preis ist mit DM 10000,- dotiert

und wird zusammen mit einer „Hermann-Emminghaus-Medaille"
alle zwei Jahre verliehen, erstmalig im November 1984.

Teilnahmeberechtigt sind Arzte (Arztinnen). Die deutschsprachigen

Manuskripte werden in dreifacher Ausfertigung erbeten an eleu

Vorsitzenden des Kuratoriums, Professor Dr.G.Nissen, Direktor

der Klinik und Poliklinik fur Kinder- und Jugendpsvchiatrie der

Universität Wurzburg, I uchslemsti. 15, D-8~00 Wur/buig.

Deutsches Jugendinstitut (DJI)

Materialien (Bucher-, Film-, Adressenhsten, Postei und Prospekte)
zum Projekt „Integration von Kindern mit besonderen Ptoblemen"

sind kostenlos zu erhalten beim: Deutschen Jugendinstitut, „Projekt

Integration...", Saarstr.7, 8000 München 40; Tel. 0 89

30623-222.

Die Auswahlbibliographie von Brinkmann und Honig „Gewalt gegen

Kinder, Kinderschutz" mit uber 650 Literaturangaben aus deutsch¬

sprachigen Sammelwerken, Monographien, Zeitschnften und Bro¬

schüren sowie der wichtigsten enghsehsprachigen Literaten ist als

vervielfältigtes Manuskript gegen Einsendung eines mit DM 2,50

freigemachten Ruckunischlages erhältlich bei: Michael Sebastian

Honig, Deutsches Jugendinstitut, Postfach 400425, 8000 München

40.

Tagungsankündigungen

22.-23.6.1984in München:

Kongreß Psychosoziale Faktoten und Koronare Herzkrankheiten

Themen- Möglichkeiten der Streßbevvältigung / Soziale und

psychologische Risikofaktoren / Dietnch-Langen-Gedächtnisse-

minar (Forschungsergebnisse zum autogenen Training).

Auskunft und Anmeldung: Kongreßburo Deutsche Herzhilfe, Dipl.

oee. troph. Nicolai Worm, Clemensstr. 86, 8000 München 40.

16.-20.9. 1984 in Tübingen:
80. Tagung der Deutschen Gesellschaft fur Kinderheilkunde. The¬

men: Geistige, psychische und soziale Entwicklung des Kindes /

Pädiatrische Endokrinologie / Diabetes mellitus / Fettsucht /

Akuter Kreislaufschock u. a.

Auskunft. Prot.Dr. Bierich, Univ.-Kinderklinik, Rumehnstr. 19-23,

7400 Tubingen; Tel.. 07071/2947 13.

28. 9.-3.10.1984 in Freiburg im Breisgau:

/1. Verhaltenstherapiewoche.
Auskunft und Anmeldung: Ellen Andersson, Institut tur Therapic-

torschung, Parzivalstr.25, 8000 München 40; Tel.: 089/366051

6.-12.10. 1984 in Lübeck:

13. Norddeutsche Psychotherapietage. Thema: Eßstorungen und

gastroenterologische Erkrankungen — Psychosomatik und Psy¬

chotherapie.
Auskunft: Tagungsburo der Norddeutschen Psychotherapietage,

Postfach 3045, 2400 Lübeck; Tel.: 0451/599777.

11.-13.10. 1984 in Heidelberg:

///. Heidelberger Psyehopathologie-Symposton. Thema: Psychopa¬

thologie und Praxis.

Auskunft- Firma Janssen GmbH, Raiffeisenstr. 8, 4040 Neuss 21.

22.-24.10.1984 in Huckeswagen/Beversec
2. Symposion fur Gestaltpadagogtk.
Auskunft und Anmeldung: Fritz Perls Institut, Leibnizstr. 52,

6500 Mainz; Tel.: 06 31/6770 91.
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26.-28. 10. 1984 in Huckeswagen/Beversee:
3 Jahrestagung für lntegratwe L etb- und Bewegungstherapie (Bewe¬

gungstherapie in der Psychiatrie).

Auskunft und Anmeldung Christian Veit, Juhusstr. 17,

3300 Braunschweig oder Rene Ulimann, Kirchenstr. 2, CH-

6300 Zug.

4.9.1985 in Hamburg
Xllth International Symposium of „Fulton Society" Thema Brain

Mechanisms of Emotions.

Auskunft: Prof. Dr. Victor Soriano, Calle Buenos Aires 363, Monte¬

video, Uruguay.

Mitteilungen der Bundeskonferenz für Erziehungsberatung

Stellungnahme zur Notwendigkeit von Weiterbildung für

Mitarbeiter in Erziehungs- und Familienberatungsstellen

Die Notwendigkeit einer Fort- und Weiterbildung sowie die

Verpflichtung der Fachkräfte aus Erziehungs- und Famihenbera¬

tungsstellen, an geeigneten Maßnahmen zur Erhaltung und Erweite¬

rung ihrer fachlichen Qualifikation teilzunehmen, waren bislang bei

Tragern und Fachkräften von Erziehungs- und Famihenberatungs¬
stellen unumstritten.

Kurzungen von Haushalten und entsprechenden Haushaltsstellen

und Kurzungen im Personalbereich sowie eine bei allen Weiterbil-

dungstragern feststellbare Tendenz zum Ruckgang der Teilnahme an

W'eiterbildungsangeboten lassen die Bundeskonterenz fur Erzie¬

hungsberamng mit Sorge feststellen, daß der hohe Stellenwert von

Weiterbildung fur die Fachkräfte der Erziehungs- und Famihenbera-

rungsstellen nicht mehr uneingeschränkt berücksichtigt wird. Die

Bundeskonferenz fur Erziehungsberamng stellt daher noch einmal

fest, daß berufliche Fort- und Weiterbildung von Fachkräften der

Erziehungs- und Famihenberatung zwei wesentliche Funktionen hat

— Qualifikation fur die Tätigkeit in Beratungsstellen im Sinn einer

Einfuhrung,
— Vertiefung und Erweiterung der beruflichen Qualifikation.

Jeder Mitarbeiter einer Beratungsstelle ist Fachkraft mit einer

bestimmten Grundausbildung. Die multidisziplinare und auf die

individuellen Bedürfnisse der Ratsuchenden zugeschnittene Arbeits¬

weise der Erziehungs- und Famihenberatungsstellen erfordert von

jedem einzelnen Mitarbeiter Kenntnisse und Fähigkeiten, die durch

die gegenwartige Ausbildung an Hochschulen nur bedingt erreicht

werden können. Wie in anderen Fachgebieten müssen solche Kennt¬

nisse von den jeweiligen Beratern zusätzlich zu ihrem Grundstudium

erworben werden.

Erziehungs- und Famihenberatungsstellen haben die Aufgabe,

Kindern, Jugendlichen, Eltern und Familien bei der Bewältigung
individueller und familiärer Probleme und bei der Losung von

Erziehungstragen zu unterstutzen. Probleme von Kindern, Jugendli¬
chen, Eltern und Familien stehen meist in Zusammenhang mit

gesellschaftlichen Veränderungen.
Solche gesellschaftlichen Veränderungen haben zur Folge, daß

Erziehungs- und Famihenberatungsstellen von neuen Problemkrei¬

sen und Problemgruppen gefordert werden. In jüngster Zeit sind hier

besonders zu nennen

*

Arbeitslosigkeit von Jugendlichen und alteren Menschen
"'

damit im Zusammenhang stehende wirtschaftliche Note, fami¬

liäre Probleme und Gefahrdungen
"

Perspektivlosigkeit von Jugendlichen bezüglich Ausbildung und

Lebenssituation

*
vermehrte Freizeit breiterer Bevolkerungsschichten und damit

verbundene spezifische Probleme
"*

Auslanderproblematik

*

Randgruppenproblematik
~

Gefahren, die von neuen Medien - insbesondere auf Kinder und

Jugendliche - ausgehen
"

Auswirkungen von Scheidungen und Trennungen
* Probleme bei der Suche nach anderen Lebensformen (z.B. in

Jugendrehgionen)

Mitarbeiter von Erziehungs- und Famihenberatungsstellen müssen

sich diesen neuen beruflichen Anforderungen durch kontinuierliche

Fort- und Weiterbildung bei qualifizierten Weiterbildungstragern

anpassen. Ohne die standige Fort- und Weiterbildung der Fachkräfte

können Beratungsstellen ihrem Auftrag nicht entsprechen.

Die Mitarbeiter von Erziehungs- und Famihenberatungsstellen
sollen daher unabhängig von der eigenen Verpflichtung zur berufli¬

chen Weiterbildung fur die Teilnahme an geeigneten Fort- und

Weiterbildungsangeboten von den Tragern angeregt, freigestellt und

finanziell gefordert werden.

XIX. Wissenschaftliche Jahrestagung

Die Bundeskonferenz fuhrt - wie bereits angekündigt — in Zusam¬

menarbeit mit der Landesarbeitsgemeinschaft Baden-Württemberg
vom 1.-3. Oktober 1984 ihre XIX. Wissenschaftliche Jahrestagung
in Freiburg durch. Die Tagung steht unter dem Thema Beratungsar¬
beit zwischen jugendhilfe, Gesundhetts- und Btldungswesen Das

vorläufige Programm ist nachstehend abgedruckt:

Montag, 1 Oktober 1984

10.00 Uhr Eröffnung
— Eroffungsvortrag: Das psychosomatische Kind in der Erziehungs¬

beratung (Prof. Zauner)
- 25 Jahre Landesarbeitsgemeinschaft Baden-Württemberg
12.30-14.30 Uhr Mittagspause
14.30-17.30 Uhr Arbeitsgruppen
1. „Erziehungsprozeß" (Prof. Charlton u.a.)

2. Organisationsmodeile in Beratungsstellen (Pfeifer)

3. Zusammenarbeit zwischen Schulpsychologischem Dienst (Bil-

dungsberatung) und Erziehungsberatungsstelle (Hanckel)

4. Systemische Familientherapie (Schweißgut)
5. Neue Programme zur Prophylaxe im Vorschulalter (EB Bo¬

chum)

6. EB-Arbeit und integrierter heilpadagogischer Hort (Jaede)
7. Musikpadagogisches Arbeiten (Weidekamp)
8. Spielgruppen mit Kindern in der EB (Hollmann)
9. Kinder- und Jugendpsychiatne und EB in Frankreich (NN)

10. Indikation fur Familientherapie (Feierfeil)

Dienstag, 2. Oktober 1984

09.00-12.30 Uhr Vortrage
09.00 Uhr Stand und Konzept der Devianzforschung (Prof. Losel)Vandenhoeck&Ruprecht (1984)
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09.45 Uhr Der straffällig gewordene Jugendliche in der EB (Blu-

menberg/Utz)

10.45 Uhr Die Situation des Ratsuchenden in unserer Gesellschaft

(Prof. H.-E. Richter)

12.30-14.30 Uhr Mittagspause

14.30-17.30 Uhr Arbeitsgruppen
11. Der straffällig gewordene Jugendliche in der EB (Blumenberg er

al.; s.o.)

12. Asthma (Dr. Funk)

13. Kopfschmerzen, Migräne (Dr. Urban)

14. Neurodermitis (Dr. Loch)

15. Magersucht (Prof. Hau/Dr. Bruggemann)

16. Schulpsychologischer Beratungsdienst in der Schweiz (Gutzwil-

ler)

17. Zusammenarbeit mit Famihennchtern (Hauenstein)

18. Öffentlichkeitsarbeit der EB (Hemmhng)

19. Supervision in der EB (Pelzer)

20. Jugendamt - EB. Zusammenarbeit im Bereich des Pflege- und

Adoptionswesens (EB Kempten)
21. Jugendrehgionen (Petermann/Pfeifer)

Mittwoch, 3 Oktober 1984

09.00-12.30 Uhr Vortrage

09.00 Uhr Beratungsarbeit zwischen Jugendhilfe, Gesundheits- und

Bildungswesen (Prof. Thiersch), ab 09.45 Uhr anschlies¬

sende Diskussion, oder

09.45 Uhr Diagnose und Therapie in der Familie (Dr Peterander)

10.45 Uhr Rechtsfragen in der Erziehungs- und I amilienberatung

(Dr. Lihe/Dr. Wolfslast)

11.30 Uhr Beratungsarbeit mit Jugendlichen (Petermann)

12.30 Uhr Ende der Tagung

Sonstige Mitteilungen
- Das neueste „Verzeichnis der Erziehungs- und Famihenberatungs¬

stellen in der Bundesrepublik Deutschland und Berlin-West

1983/84" ist fertiggestellt und kann ab sofort bei der Geschäfts¬

stelle der Bundeskonferenz angefordert werden.

- Die Zusammenstellung der Schriften der Bundeskonferenz wurde

auf den neuesten Stand (Mai 1984) gebracht Es kann ebenfalls bei

der Geschäftsstelle angefordert und als Bestelliste verwendet

werden.

Programm der Zentralen Weiterbildung der BKfE 1984

In den nachfolgenden Kursen sind noch Platze frei und Anmeldungen möglich:

Nr. Kursthema Termin Referent

10 Einführung in die Kinderheilkunde fur Erziehungsberater
12 Entspannungstechniken (1)

13 Psychosomatische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
14 Weiterbildungskurs fur Sekretärinnen in Erziehungsberatungsstellen (2)

16 Die Frau als Ratsuchende - Die Frau als Beraterin

17 Einfuhrung in das Fokahnterview

19 Empirische Kinderpsychotherapie (2)

20 Kurzberatung in der Praxis der Erziehungsberamng
21 Depression und soziale Kompetenz
22 Ausländische Ratsuchende in der Erziehungs- und Famihenberatung
23 Beratungsarbeit mit Jugendlichen

04.06.-08.06

17.06.-21.06.

03.09.-07.09.

10.09.-14.09.

24.09.-28.09.

24.09.-28.09.

01.10.-05. 10.

01.10.-05.10.

08.10.-12.10.

15.10.-19.10.

05.11.-09. 11.

Johannsen

Vaitl

Zauner

Doll/Weber

Hahn u.a.

Esser u. a.

Schmidtchen/

Mrochen

Hille/W'arns

Rotzer/Zimmer

Avpar/Fnese/Pauhc
Petermann u.a.

Nähere Ausschreibungen zu den Kursen entnehmen Sie bitte dem Programm der Zentralen Weiterbildung 1984.

Anmeldungen an Bundeskonferenz fur Erziehungsberatung e.V. - Zentrale Weiterbildung - Amalienstr.6, 8510 Fürth; Telefon (0911)

7789 11 oder 778912 Stand: 09.05.84

Vandenhoeck&Ruprecht (1984)



Wilhelm Bunan

Die Psychotherapie
des Alkoholismus

Unter besonderer Berücksichtigung des Frauenal-

koholismus. (Beiheft 6 zur Zeitschrift »Materialien

zur Psychoanalyse und analytisch orientierten Psy¬
chotherapie«). 1983. 303 Seiten mit 10 Abb., kart.

DM 36,-; f. Abon. d. Ztschr. DM 32,40

John und Elaine Cumming
Ich und Milieu

Theorie und Praxis der Milieutherapie. Aus dem

Amerikanischen von G. Peters, durchges. und be-

arb. von P. Denecke. (Beiheft 6 zur Zeitschrift

»Gruppenpsychotherapie und Gruppendynamik«).
1979. XVI, 241 Seiten, kart. DM 32-, f. Abon. d.

Ztschr. DM 28,80

Rolf Driebold (Hrsg.)

Strafvollzug
Erfahrungen - Modelle - Alternativen. (Beiheft 18

zur Zeitschrift »Gruppenpsychotherapie und Grup¬
pendynamik«). 1983. 182 Seiten, kart. DM 36,-;
f. Abon. d. Ztschr. DM 32,40

Rolf Driebold u. a.

Die sozialtherapeutische Anstalt

Modell und Empfehlungen für den Justizvollzug.
(Beiheft 19 zur Zeitschrift »Gruppenpsychothera¬
pie und Gruppendynamik«). 1984. Etwa 240 Sei¬

ten, kart. etwa DM 45,-; f. Abon. d. Ztschr. etwa

DM 40,50

Hannes Friedrich u.a.

Soziale Deprivation
und Familiendynamik
Studien zur psychosozialen Realität von unterprivi¬
legierten Familien. Unter Mitarb. v. G. Ziegeler.
(Beiheft 8 zur Zeitschrift »Gruppenpsychotherapie
und Gruppendynamik«). 1979. 327 Seiten, kart.

DM 25,-; f. Abon. d. Ztschr. DM 22,50

Karl Gerlicher (Hrsg.)
Schule — Elternhaus —

Beratungsdienste
(Neue Beiträge zur Erziehungs- und Familienbera¬

tung, Bd. 5). 1982. 242 Seiten, kart. DM 42-

Walter Goudsmit

Delinquenz und Gesellschaft

A. d. Niederl. v. W. Freise, Überarb. v. D. Friedrich.

(Beiheft 13 zur Zeitschrift »Gruppenpsychothera¬
pie u. Gruppendynamik«). 1984. Etwa 200 S., kt.

etwa DM 42,-; f. Abon. d. Ztschr. etwa DM37,80

Gerd Heising/Marianne Brieskorn/Wolf-Detlef Rost

Sozialschicht

und Gruppenpsychotherapie
Patienten der unteren Sozialschichten und Akade¬

miker im Vergleich. Eine objektpsychologische
Fallstudie. (Beiheft 16 zur Zeitschrift »Gruppenpsy¬
chotherapie und Gruppendynamik«). 1982. 157

Seiten incl. 9 Schaub., kart. DM 27,-; f. Abon. d.

Ztschr. DM 24,30

Klaus G. Karbe/Manfred Müller-Küppers (Hrsg.)

Destruktive Kulte

Gesellschaftliche und gesundheitliche Folgen tota¬

litärer pseudoreligiöser Bewegungen. (Beiheft 24

zur »Praxis der Kinderpsychologie und Kinderpsy¬
chiatrie«). 1983. 164 Seiten mit 5 Abb., kart.

DM 17,80; f. Abon. d. Ztschr. DM 16,-

Erika Krejci/Werner Bohleber (Hrsg.)

Spätadoleszente Konflikte

Indikation und Anwendung psychoanalytischer
Verfahren bei Studenten. (Beiheft 12 zur Zeitschrift

»Gruppenpsychotherapie und Gruppendynamik«).
1982. 199 Seiten, kart. DM 38,-; f. Abon. d.

Ztschr. DM 34,20

Henry Krystal/Herbert A. Raskin

Drogensucht
Aspekte der Ich-Funktion. Aus dem Amerikani¬

schen von B. Stein. Einleitung und Überarbeitung
der Übersetzung von W.-V. Lindner. Vorwort für

die dt. Ausg. von A. Heigl-Evers. 1983. 125 Sei¬

ten, kart. DM 22-

Horst Petri

Soziale Schicht und psychische
Erkrankung im Kindes- und

Jugendalter
Eine Erprobungsstudie an einer kinder- und ju¬
gendpsychiatrischen Population. Unter Mitarb. v.

L. Rosenberg und C. Thate. (Beiheft 9 zur Zeit¬

schrift »Gruppenpsychotherapie und Gruppendy¬
namik«). 1979. 201 Seiten, kart. DM 31,-; f.

Abon. d. Ztschr. DM 27,90

Udo Rauchfleisch

Dissozial

Entwicklung, Struktur und Psychodynamik disso¬

zialer Persönlichkeiten. (Kleine Vandenhoeck-Rei-
he 1469). 1981. 307 Seiten, kart. DM 20,80

¥ TjD ¥J Verlag für Medizinische Psychologie im Verlag
VOCf\ Vandenhoeck&Ruprecht * Göttingen u. Zürich
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